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LIEBE EICKELBORNERINNEN UND 
EICKELBORNER,
wir sind nun – neu, anders, mehrfach, modern, praktikabel, informativ –
miteinander vernetzt. 

fenden Projektentwicklung für eine LEADER- 
Förderung durch das Land NRW und die EU 
wird von den Vereinen und interessierten Einzel-
personen positiv aufgenommen. Hoffnungsvoll 
gehen wir davon aus, 2024/25 die ersten Projekte 
umsetzen zu können. 

Das diesjährige Schützenfest war ein voller Erfolg. 
Anja und Michael haben uns ein Jahr lang bis zum 
Fest mit Glanz & Charme vertreten. Seitdem er 
den Vogel abgeschossen hat, wird Hubert mit 
Mechthild dem sicherlich in nichts nachstehen. 

Die Spendenaktion während des Neujahrs-
empfangs für unserer Dorfmagazin “Eickelborn im 
Blick” war ein voller Erfolg. Ganz herzlichen Dank 
an alle Spenderinnen und Spender!

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern von 
Eickelborn einen schönen Spätsommer und bun-
ten Herbst. 

Herzlichst Ihr/Euer Ortsvorsteher

Kurz: Eickelborn hat einen neuen Internetauftritt 
erhalten. Sie finden ihn online unter www.eickel-
born.de und erhalten Dorfneuigkeiten, -kalender, 
-chronik und -termine, Überblicke über lokale Ver- 
einsaktivitäten und -kulturen, Service- wie auch 
Buchungshinweise und Informationen rund um 
die Kirche.

Ein weiterer Info-Dienst ist die DorfFunk-App: 
Diese liefert aktuelle Dorfnachrichten just-in-time,  
sprich: Mit ihr bleiben Sie immer auf dem laufen-
den. 

Auch an anderer Stelle wollen wir wieder hoch  
hinaus: Zwar wurde unser in die Jahre gekom-
mener Maibaum aus versicherungs- und sicher- 
heitstechnischen Gründen abgebaut. Doch haben 
wir die Absicht und berechtigte Hoffnung, zu- 
künftig wieder einen nicht nur standfesten, son-
dern auch prächtigen Maibaum am selben Ort 
aufstellen zu können. 

Dorfentwicklung braucht Zeit, Ausdauer und  
Rückenwind: Die Initiative einer vereinsübergrei-

Antonius Schütte
Ortvorsteher Eickelborn

„Wir sind nun – 
neu, anders, 
mehrfach, 
modern, 
praktikabel, 
informativ – 
miteinander 
vernetzt.”
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HALB VOLL ODER HALB LEER?

In den letzten Wochen riss die negative  
Presse über Eickelborn und andere Orts- 
teile von Lippstadt nicht ab.

Geschlossener Netto-Markt, Schließung 
der Sparkassen-Filiale zur Selbstbedie- 
nungsfiliale, Versorgungsengpass mit  
Lebensmitteln, unansehnlicher Kreisver-
kehr nach Straßenbaumaßnahmen, ...

Auf dem ersten Blick sehr übel. Man könn- 
te resignieren und den Vorwurf an un- 
sere Kernstadt weitergeben, warum die 
Dörfer mehr oder weniger unterversorgt 
sind und sich die Stadt Lippstadt nicht  
kümmert. Wohin fließen all die Zu-
schüsse, die häufig in der Zeitung be-
schrieben werden?

Wir, unsere weiteren Vereine sowie die 
LEADER-Gruppe, haben viele Ideen, wie 
wir unseren Ort attraktiver gestalten  
könnten und es gibt auch Zuschüsse aus 
verschiedenen Töpfen des Landes, aller- 
dings kann kein Verein die Eigenbeteili-

gung aufbringen, um größere Projekte 
umzusetzten.

Wir diskutieren im Vorstand ständig  
über Verbesserungen für unser Dorf, die 
grüne Umgebung und den Naturschutz, 
alltagspraktische Hilfen für den west-
lichsten Ortsteil Lippstadts, den so man- 
ches Ratsmitglied örtlich noch nie be-
sucht hat und noch nicht einmal weiß, 
dass es zu Lippstadt gehört. So passiert! 
Schade!

Seit Frühjahr dieses Jahres verfügen wir  
in Eickelborn allerdings über eine geni-
ale neue digitale Errungenschaft, die  
deutlich macht, dass es sehr wohl Leben 
in unserem Dorf gibt und die Menschen 
sehr gut untereinander vernetzt sind und  
Gemeinschaft haben. Es hat in den zu- 
rückliegenden Monaten so viele Veran- 
staltungen gegeben, die alle Alters-
gruppen angesprochen haben. Das ist 
sehr eindrucksvoll und das beweist 
auch unsere neue Ausgabe “Eickelborn 

im Blick”. Ich sehe hier kein Dorfsterben.
Dennoch müssen wir darauf achten, 
auch etwas vom großen Kuchen der 
“Zuschüsse” abzubekommen und uns 
nicht damit zufrieden geben, dass wir 
wie viele andere Ortsteile leer ausgehen.

Wir blicken zuversichtlich in die Zukunft. 
Lassen Sie uns weiter für die Belange 
unseres Dorfes einstehen und mutig 
unsere Wünsche und Bedürfnisse auch 
gegenüber der Politik formulieren. Denn 
Politik wird in erster Linie, wie unser 
Ortsvorsteher es formulierte, besonders 
und stetig in den Dörfern gemacht und 
gelebt. 

Darum – das Glas ist immer halb voll!

Für das Redaktionsteam
Susanne Adomat
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WIR SIND DIGITAL.DORF!

Viele Dörfer wünschen sich, digital prä-
sent und vernetzt zu sein. Doch der 
Organisations- und Pflegeaufwand für 
eine eigene Webseite ist oftmals zu hoch 
für die ehrenamtlichen Strukturen vor 
Ort. Genau hier setzt das Projekt „Wir 
sind digital.Dorf!“ an, um die Vernetzung 
und das Engagement in den Dorfgemein-
schaften digital zu unterstützen und zu 
stärken.

Das Gemeinschaftsprojekt der südwest-
fälischen LEADER-Region unterstützt  
Orte und Dorfgemeinschaften in der Re-
gion dabei, sich digital zu vernetzen. Es 
geht darum, den eigenen Ort oder die 
Dorfgemeinschaft, seine Geschichte und 
Neuigkeiten zu präsentieren, Veranstal-
tungen bekanntzumachen, Synergien 
zu bilden, sich auszutauschen und so 
eine lebendige Nachbarschaft zu leben: 
Diese und viele weitere Möglichkeiten 
bieten digitale Dorfplattformen.

Was heißt das überhaupt? Brauchen wir das? Wie soll das funktionieren?

Eickelborn geht an den Start. Nach 
monatelanger Vorbereitung ist es seit 
März diesen Jahres soweit. Unser Dorf 
hat einen neuen Internetauftritt am Puls  
der Zeit und auf allen Endgeräten abruf- 
bar. Die neue Plattform soll die erste 
Anlaufstelle für die Eickelborner Bürger- 
innen und Bürger sein. Alle Informatio-
nen an einem Ort zusammengefasst. 

Die aktuellen Neuigkeiten, Termine, Infor- 
mationen zu allen Vereinen & sozialen 
Einrichtungen, den Unternehmen im Ort  
und auch zu allen Service Angeboten. 
Die Inhalte werden laufend erweitert.

Dazu kommt die neue Dorf.Funk-App, 
als Kommunikationszentrale der Region 
können Bürger/innen ihre Hilfe anbieten, 
Gesuche einstellen oder einfach zwang-
los miteinander plauschen. Da auch die 
Neuigkeiten gefunkt werden, bleiben sie 
dabei immer auf dem Laufenden.

Melanie Winkel

Um das Ganze (vor allem dauerhaft) 
mit Leben zu füllen werden weitere 

ehrenamtliche Redakteurinnen und 
Redakteure gesucht.

Jetzt mitmachen!
Interessierte melden sich bitte unter 

post@eickelborn.de oder unter
0 160 / 85 37 189.
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EICKELBORNER BOULE-FREUNDE SEHR AKTIV

Die im Jahr 2021 gegründete Boule-
Gruppe in Eickelborn wird immer belieb- 
ter und erhält neuen Zuwachs. So ist die 
Anzahl der Boule-Freunde auf mittler-
weile 30 Personen angestiegen. Bei ei-
nigermaßen gutem Wetter finden sich 
regelmäßig zwischen 12 und 16 Personen 
auf dem Gelände der Tennisanlage 
ein, um diesem Sport nachzueifern. 
Natürlich wird nach dem Sport 
ein geselliger Ausklang gelebt.

Nicht nur Boulen, auch Arbeitseinsätze 
sind angesagt. So erfolgte im Juli ein 
kurzfristiger Arbeitseinsatz, bei dem sich  
viele einfanden, um die Anlage von Blät-
tern und Ästen zu befreien. 

Des Weiteren lag eine Einladung der 
Boule-Freunde aus Benninghausen zur  
Einweihung der neuen Anlage vor. Auch  
hier waren wir sehr stark vertreten und 
konnten einige Probewürfe auf der neuen 
Anlage machen. 

Am 6. September 2023 ist ein gemüt-
licher Grillabend am Tennisheim ge-
plant, sowie am 25. November 2023 
eine „Weihnachtsfeier“ im Sportlerheim.

Wer daran teilnehmen möchte, ist gerne 
Willkommen. Jeden Montag- und Mitt- 
wochnachmittag finden wir uns um 
15:00 Uhr auf dem Bouleplatz am Ten-
nisheim ein.

Josef Lange
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SPIELMANNSZUG BEGRÜSST NEUZUGÄNGE 

Der Spielmannszug Eickelborn – unter der Leitung von Tam-
bourmajor Maximilian Schütte – konnte in diesem Jahr bei 
seinen Auftritten fast durchgehend mit 20 Spielleuten auftre-
ten. Musikerinnen und Musiker waren hoch motiviert. Durch 
die enge Verbundenheit mit befreundeten Nachbarvereinen 
und dadurch mögliche gegenseitige Unterstützung war von  
dem sonst zu beklagenden Fachkräftemangel nichts zu 
spüren. Ganz ersichtlich hat sich die Förderung des Nach-
wuchses bewährt, in die unser Verein in den letzten Jahren 
stark investiert hat.

In der Nachwuchsförderung setzt der Spielmannszug auf zwei 
erfahrene Ausbilder, die teilweise für Musikschulen tätig sind. 
So werden die sieben Nachwuchsmusiker/innen optimal auf 
ihre musikalische Zukunft vorbereitet: Sie hatten teilweise 
bereits – beim Ständchen zum Schützenfest – ihren ersten 
Auftritt. Hinweis für Interessierte: Für den Herbst dieses Jah-
res plant der Verein eine neue Ausbildungsrunde.
 
Im laufenden Jahr stehen noch vier Auftritte auf dem Pro-
gramm: die Begleitung der Schützenbruderschaft zum Kreis- 
schützenfest nach Effeln, das Übungswochenende in Föcking-
hausen (gemeinsam mit dem Tambourkorps Klieve) sowie die 
traditionellen Begleitungen an Sankt Martin mit dem St. Josef 
Kindergarten sowie am Volkstrauertag.

Der Spielmannszug ist stolz darauf, zur musikalischen Viel-
falt und Tradition in unserem Dorf beitragen zu können und 
freut sich auf weitere erfolgreiche Auftritte. Allen passiven 
Mitgliedern, allen Unterstützerinnen und Unterstützern sei 
an dieser Stelle herzlich gedankt!

Dirk Krawinkel





www.vundk-optik.de                    www.hoergeraete-kuhnert.de

euer Partner vor Ort - eure Familie Kuhnert
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www.vundk-optik.de                    www.hoergeraete-kuhnert.de

euer Partner vor Ort - eure Familie Kuhnert

BLAU-WEISS EICKELBORN WÄHLT NEUEN VORSTAND

Am Freitagabend, den 14. April fand im 
Eickelborner Sportlerheim die diesjähri- 
ge Mitgliederversammlung von Blau- 
Weiß Eickelborn statt.  Der Vorsitzende 
Josef Lange begrüßte alle anwesenden 
Mitglieder. Ein besonderer Gruß galt dem 
Ehrenmitglied Burkhard Schiedermann, 
dem Ortsvorsteher Antonius Schütte so-
wie Günter Schmidt vom Fußball- und  
Leichtathletik-Verband Westfalen (FLVW)  
Lippstadt.

Nach den Grußworten erhoben sich alle  
Mitglieder von den Plätzen und gedachten 
den verstorbenen Mitgliedern.

Nach dem Verlesen des Protokolls von  
2022 ging Josef Lange auf einige wichti-
ge Ereignisse des vergangen Jahres ein.  
Dem Vorstand der Fußballabteilung ist es  
in sehr kurzer Zeit gelungen, eine äu-
ßerst schlagfertige 1. Mannschaft auf 
die Beine zu stellen. Er betonte aber auch,  

Raphael Scheibler neuer Vorsitzender von Blau-Weiß Eickelborn

dass man in Zukunft mit den noch ak-
tiven Eickelborner Spielern sprechen 
müsse, die zur Zeit in auswärtigen Ver-
einen aktiv sind.

Dann ging er auf die Spendenaktion ein,  
die im Sommer 2022 auf dem Eickelbor- 
ner Sportplatz zugunsten der ukrai-
nischen Flüchtlinge stattgefunden hat. 
Hier kam, unter Mithilfe des St. Josef 
Kindergartens, der Kita Fabuli sowie aller 
Eickelborner Vereine, ein beachtlicher 
Betrag von 4.000 Euro zusammen. Ein 
Dank an alle ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer.

Anschließend ging es um die Erneuerung 
des Ballfangzaunes an der Rosenstraße. 
Mit Hilfe der Sparkasse Lippstadt, der 
Volksbank Beckum-Lippstadt sowie der  
Unterstützung seitens der Stadt Lipp-
stadt kann die Umsetzung sicherlich bald  
in Angriff genommen werden.

Über das Sportlerheim war zu erfahren, 
dass auch hier der Vandalismus wieder 
zugeschlagen hat. Außerdem sind die 
Unterhaltungskosten (Strom, Wasser und  
Gas) im vergangenen Jahr deutlich ge- 
stiegen. Die Flutlichtanlage des Haupt-
platzes wird – sobald es die Wetterlage 
zulässt – repariert. Über den Stand der  
Eickelborner Turnhalle war nichts Neu- 
es in Erfahrung zu bringen. Zum Schluss 
seiner Ausführungen bedankte sich Jo- 
sef Lange bei allen, die sich für den 
Sportverein Blau-Weiß Eickelborn einset-
zen.

Es folgten die Berichte aus den Abtei- 
lungen, die von den jeweiligen Abteilungs- 
leitern vorgetragen wurden. Im An-
schluss gab der Kassierer Bruno Bök-
mann einen ausführlichen Bericht über 
die Kasse und stellte fest, dass alle Ab-
teilungen finanziell gesund sind.
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EICKELBORNER FUSSBALLFÖRDERVEREIN SETZT 
FUSSBALLTOR IN STAND
Ein ausrangiertes Fußballtor vom Sportverein Blau-Weiß Eickelborn, welches jahrelang auf dem Gelände der LWL-Klinik (gegenüber 
von Haus 37) stand, wurde nun vom Eickelborner Fußballförderkreis wieder in Stand gesetzt. Durch die ehrenamtlichen Mitar- 
beiter wurde das Tor „entkernt“, konnten neue Bügel angefertigt und montiert sowie ein neues Tornetz angebracht werden. Zur  
Sicherheit der Flüchtlingskinder wurde das Tor mit extra angefertigten Ankern im Boden befestigt. 
 
Ein besonderer Dank geht an Bernhard Kleeschulte für den Hin-und-Her-Transport des Tores. 

Josef Lange

Dann wurde ein komplett neuer Vor- 
stand gewählt, da sich der Kassierer so- 
wie der 1. Vorsitzende nach über 30- 
jähriger Tätigkeit im Vorstand, wie auch 
der Geschäftsführer nicht mehr zur Wahl 
stellten. Zum neuen 1. Vorsitzenden wur- 
de Raphael Scheibler gewählt. Ihm zur  
Seite wurde Daniel Peters als 2. Vor- 
sitzender gewählt und neue Geschäfts- 
führerin ist Katja Erich. Kassiererin ist 
nun Natalie Wassiljew.

Der neu gewählte 1. Vorsitzende Rapha- 
el Scheibler bedankte sich bei dem aus-
scheidenden Vorstand und überreichte 
ihnen ein Präsent.

Josef Lange

NEUE ANSPRECHPARTNER
für den Sportverein 

Blau-Weiß Eickelborn 

„Sportliche Angelegenheiten“
Raphael Scheibler
0 151 / 41 92 59 41

 
„Vermietung Sportlerheim“: 

Daniel Peters
0 173 / 73 54 064

Weitere Informationen und Termine 
unter www.eickelborn.de Foto v.l.: Raphael Scheibler, Nathalie 

Wassiljew, Katja Ehrich, Daniel Peters
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Das im Jahr 1992 eingeführte Betreu-
ungsrecht wurde mit Wirkung zum ers- 
ten Januar 2023 grundlegend reformiert 
und modernisiert. Es bringt umfangrei-
che Veränderungen für betroffene Men-
schen, rechtliche Betreuer, Behörden  
und Gerichte mit sich. Selbstbestim- 
mung und Qualitätsverbesserung sind 
dabei die Leitgedanken.

Eine wesentliche Änderung ist das Ehe- 
gattenvertretungsrecht.

Das Ehegattenvertretungsrecht greift in 
den Situationen, in denen ein Ehepartner 
aufgrund von Bewusstlosigkeit oder 
Krankheit vorübergehend nicht in der 
Lage ist, die Angelegenheiten seiner Ge-
sundheitssorge selbst zu regeln.

Das Recht zur Vertretung ist zeitlich auf  
drei Monate beschränkt und soll eine 
schnelle ärztliche und pflegerische Ver- 
sorgung sicherstellen. Es ist ausschließ-
lich als „Notvertretung“ zu verstehen. 

Eine Pflicht, das Vertretungsrecht wahr-
zunehmen, besteht nicht. Getrennt Le- 
bende sind nicht zur Ausübung berech-
tigt.

Es umfasst alle im Zusammenhang mit  
einer Akuterkrankung stehenden erfor- 
derlichen medizinischen und pflege- 
rischen Maßnahmen:

– die Entbindung von der ärztlichen   
 Schweigepflicht
– die ärztliche Aufklärung
– die Einwilligung in Untersuchungen  
 und Heilbehandlungen
– die Einwilligung in ärztliche Eingriffe,
– den Abschluss von Behandlungs- und  
 Krankenhausverträgen
– den Abschluss von Verträgen über  
 eilige (unaufschiebbare) Maßnahmen  
 zur Rehabilitation

Freiheitsentziehende Maßnahmen be-
dürfen einer betreuungsgerichtlichen Ge- 
nehmigung.

Der vertretende Ehepartner hat dem in 
einer Patientenverfügung niedergeleg-
ten Willen Ausdruck und Geltung zu ver-
schaffen.

Das Ehegattenvertretungsrecht ist so-
wohl zeitlich, als auch in den Aufgaben 
sehr begrenzt. Für die Erledigung weite-
rer Aufgaben, wie Behörden-, Vermö-
gens- und Wohnungsangelegenheiten, 
ist unbedingt eine rechtliche Vertretung 
entweder durch eine Vorsorgevollmacht 
oder eine rechtliche Betreuung erforder-
lich.

Susanne Adomat 

DIE GROSSE REFORM: BETREUUNG IM 21. JAHRHUNDERT 
NEU: DAS EHEGATTENVERTRETUNSRECHT

Quelle und Ansprechpartner: Info 2023  
für ehrenamtliche rechtliche Betreuer-/Innen 
und Bevollmächtigte im Bereich Lippstadt, 
Hrsg. Betreuungsbehörde Lippstadt, Betreu-
ungsvereine Diakonie-Ruhr Hellweg und So-
zialdienst kath. Männer e. V. Lippstadt.
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EICKELBORNER/INNEN SUCHEN DAS 
GESPRÄCH MIT DEM LWL-WOHNVERBUND:

„WIR MÜSSEN AM BALL BLEIBEN“
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Seit vielen Jahrzehnten sind Eickelborn und seine Bürger/innen 
eng mit den ortsansässigen LWL-Einrichtungen verbunden.  
 
Etwa fünfzig Bürgerinnen und Bürger aus Eickelborn und dem  
benachbarten Lohe hatten sich am 26. März anlässlich des 
Kommunalpolitischen Frühschoppens in der Michaelsburg ver- 
sammelt, um gemeinsam mit Bürgermeister Moritz, den Orts- 
vorstehern, dem Ratsmitglied der beiden Orte, sowie Vertretern 
der Forensikleitung und der politischen Parteien über aktuelle 
Themen zu diskutieren. 

Wie beim jüngsten Kommunalpolitischen Frühschoppen der 
Kolpingsfamilie deutlich wurde, ist es den Bürgerinnen und 
Bürgern des Ortes dabei ein wichtiges Anliegen, eine gute 
Kommunikation mit den Leitungen der jeweiligen Institutionen 
zu pflegen. Während der Austausch mit der Forensik optimal 
funktioniere, fehlten in Bezug auf den LWL-Wohnverbund 
allerdings noch entsprechende Gesprächskanäle, über die 
auch Probleme angesprochen werden könnten, wurde aus 
verschiedenen Wortmeldungen der Versammlung deutlich. 
Einigkeit herrschte darüber, dass es wichtig sei, weiterhin das 
Gespräch zu suchen: „Wir müssen am Ball bleiben“, brachte 
es ein Teilnehmer auf den Punkt. 

Für weiteren Gesprächsstoff sorgte das Thema Digitalisierung. 
Neben Informationen zur neuen Dorf-Website und Dorf-
FunkApp für Eickelborn berichtete Ortsvorsteher Anton Schüt-
te auch über den aktuellen Stand des Glasfaserausbaues 
im Ort, der bis zum Sommer abgeschlossen sein soll. Das 
benachbarte Lohe ist jedoch trotz intensiver Bemühungen 
des Ortsvorstehers Michael Wilmes weiterhin nicht in den 
Ausbau einbezogen. Bürgermeister Moritz erklärte, die Stadt 
sei deswegen im Gespräch mit alternativen Anbietern und 
versuche, diese für die Erschließung Lohes zu gewinnen. 

Weit vorn ist der kleinste Lippstädter Ortsteil allerdings im 
Bereich der grünen Energie: So werden als Ersatz für mehrere 
Altanlagen voraussichtlich vier neue Windkraftanlagen im 
Loher Umland entstehen, von denen sich zwei bereits im Bau 
befinden.

Bürgermeister Moritz informierte die Versammlung über 
Planungen für ein neues Bürgerbüro in der Kernstadt sowie 
für den barrierefreien Ausbau einiger Bushaltestellen vor 
Ort. Im Anschluss an die Veranstaltung nahm er sich Zeit für 
das persönliche Gespräch mit Bürgerinnen und Bürgern und 
vereinbarte Ortstermine, um sich von konkreten Problemen ein 
Bild zu machen.

Paul Schlummer

Bürgerinnen und Bürger wünschen sich beim Kommunalpolitischen Frühschoppen mehr Kommunikation
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EKG – “NACH DEM BALL IST VOR DEM BALL”

Das Motto verdeutlicht, weshalb die Fotos als Motivations-
schub für zurzeit noch Unentschlossene gelten, sich nicht nur 
im Publikum (auch da freuen wir uns über jede/n Besucher/in!), 
sondern vielleicht mal wieder – oder auch zum ersten Mal – 
auf der Bühne zu präsentieren.

Wir planen ein karnevalistisches „Vorglühen“ für alle Interes-
sierten am 27.09.2023 im Kotten 7. Einlass ist ab 19:11 Uhr und 
der Beginn der Veranstaltung, wenn ihr alle da seid :-) Bei einem 
kühlen Getränk können wir über Eure Ideen sprechen oder auch 

mit Euch & YouTube oder ChatGPT neue Ansätze entwickeln. 
Das eine oder andere Karnevalslied wird sicherlich die Stim-
mung und die Motivation steigern. Wir von der EKG freuen uns  
auf jeden Fall auf einen unterhaltsamen Abend mit Euch.

Der nächste Feiertermin steht dann im November an: der 
11.11. – in diesem Jahr ein Samstag. Um 11:11 Uhr werden 
wir die Karnevalssession 2023/2024 mit elf Böllerschüssen 
am Kotten 7 eröffnen, um dann bei frisch gezapftem „Früh“ 
Kölsch und hoffentlich vielen gut gelaunten Gästen unser 
neues Sessionsmotto zu verkünden. Wer möchte, „darf“ sich 
verkleiden, aber Jede/r ist auch in „Zivil“ herzlich willkommen.
Wenn es bei Birgit kein Kölsch mehr gibt, fahren wir mit dem 
Bus zur Kirmes nach Soest.

Als großes Finale feiern wir den Karnevalsball am 10.02.2024  
ab 19:33 Uhr in der Schützenhalle, wieder mit Kostümprä-
mierung. Der Termin für den Kartenvorverkauf mit Tischreser-
vierung wird rechtzeitig im DorfFunk bekannt gegeben.

Und für alle, die gerne danach immer noch weiterfeiern möch-
ten, ist der Kotten 7 am Rosenmontag ab 17 Uhr geöffnet. 
Birgit erwartet Euch und uns mit reichlich kühlen Getränken… 
für „unverbesserliche“ Westfalen gibt es notfalls auch Pils ;-)
 
In diesem Sinne schon mal ein dreifach „Eickelborn Helaaf“!!

Doris Sander und Hans-Jürgen Becker
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Was ergibt ein Dreijahresquerschnitt der 
Erwähnungen Eickelborns im Patriot an  
Eindrücken über den Ortsalltag? Zusam- 
mengefasst ging es – gänzlich unspekta-
kulär – um Politik, um Glauben, um Han-
del und um Konsum.
 
Politisches
Das Spektrum reicht von Wahl- und Ver- 
einspolitik über Ämter- und Gebietsneu-
ordnungen zu patriotischen Gedenkver-
anstaltungen:
So beklagt eine Meldung vom 07.01. 
1893, die Ergebnisse der Gemeinde- 
Verordneten-Ersatzwahl der Deutschen 
Fortschrittspartei seien trotz „Wahlagi-
tation … gleich Null“. Denn: „An Stelle des 
Herrn Quante I. wurde [lediglich] Herr 
Quante II. mit Majorität gewählt“.

Die Gemeinde selbst wird durch Erlass 
vom 25. April 1894 – so eine Mitteilung 
im Patriot № 29 vom 12.04.1894 – von 

der Gemeinde Oestinghausen „abge-
trennt“ und zu einem „besonderen Stan- 
desamtsbezirk“. Damit wird der „Direktor 
der Irrenanstalt daselbst“ zum Standes-
beamten, der Rechnungsführer zu des-
sen Stellvertreter.

Der Kriegerverein Hovestadt lädt im 
Patriot № 96 „freundlichst“ für den am 
11. Aug. 1895 ein zu einem „Frei-Concert“ 
als „Gedächtnisfeier der glorreichen Tage 
von 1870/71“.

Glaubensfragen
Insgesamt dreimal inseriert der Katho- 
lische Volksverein 1893 und 1895 eine  
Versammlung, auf dessen Tagungsord-
nung der Eickelborner Pastor mit einem 
Vortrag „über die ungläubige Phrase“ Es 
gibt kein Jenseits, mit dem Tode ist alles 
aus! angekündigt wird. 

Vieh- und Landwirtschaft
Der Handel mit landwirtschaftlichen Gü- 
tern bestimmt An- und Verkaufsinserate, 
so u. a. das Angebot

EICKELBORN IM HISTORISCHEN PRESSESPIEGEL –
NEUES AUS DEN 1893-1895er Jahren
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von 6 „überzähligen“ Zug-
ochsen (№ 55/1893) und 
einem „rothbunten  hochtra- 
genden“ Rind (№9/ 1894),

von „mehreren hundert- 
tausend“ Steckrübenpflan- 
zen (№ 69/1894),

von Holzverkauf, d. h. Roth-
tannen, Eichen, Abfall- und 
Bauholz (№ 154/1894, № 
147/1895),

von 25 Morgen Grasverkauf
(№ 52/101/102/1895),

von 46 Morgen Roggenver-
kauf (№84/1895).

Zugleich inseriert der Direktor der „Provinzial-Pflege-Anstalt“ 
im Patriot № 22 vom 19.02.1895 umfangreiche „Verpfle- 
gungs-Bedürfnisse“ für die Jahre 1895/6 und fordert zur An- 
meldung von „Lieferung frei Haus“ auf: Immerhin geht es um  
mehrere tausend Kilo Rind-, Kalb-, Schweinefleisch, Blut- und 

Leberwurst, geräucherten Schinken und Speck sowie Nieren- 
fett, für deren Beschaffung sich die Lieferanten „verdingen“,  
also vertraglich verpflichten könnten.

Handwerk: Investition in die Zukunft
Im Patriot № 48 vom 20.04.1895 inseriert „Jos. Wrede“ 
eine „Neubau-Verding[ung]“ und annonciert damit den Bau 
eines „Wohn- und Wirtschaftsgebäudes“ in Eickelborn: 
 
Es geht um „Offerten“ für umfangreiche Erd-, Maurer-, Zimmer-,  
Klempner-, Schmiede-, Schlosser- und Schreinerarbeiten durch 
„leistungsfähige Unternehmer“, wobei die „Zeichnungen, Bedin- 
gungen und Arbeits-Aufstellungen“ bereits „zur Einsicht offen 
liegen“.

Ulrich Kobbé

* Die Deutsche Fortschrittspartei (DFP) von 1861 war als Zusammenschluss 
liberaler und demokratischer Mitglieder des preußischen Abgeordnetenhauses 
die erste deutsche Programmpartei.

** Der 1890 auf Initiative katholischer Laien entstandene Volksverein für das 
katholische Deutschland beruhte programmatisch auf einer Abgrenzung zum 
atheistischen Sozialismus.

*** 1 Morgen entsprach als preußisches Feldmaß 25 Ar, d. h. 2.500 
Quadratmetern
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BESONDERE EHRUNG FÜR JOSEF LANGE VON BWE

Auch in diesem Jahr fand wieder der „Ehrentag der Vereine“ 
im Sportzentrum Kaiserau statt. Eine Auszeichnung, die die 
Kreise des Fußball- und Leichtathletik-Verbandes Westfalen 
(FLVW) jährlich – stellvertretend für alle Clubs – an besonders 
verdiente Ehrenamtler/innen vergibt.

In diesem Jahr fiel die Entscheidung des Kreisvorstandes K 19  
Lippstadt auf den langjährigen Vorsitzenden von Blau-Weiß 
Eickelborn Josef Lange.

Für seine über 30-jährige ehrenamtliche Tätigkeit für den 
Sportverein Blau-Weiß Eickelborn, sei es als Geschäftsführer, 
als Abteilungsleiter der Fußball- und Breitensportabteilung oder 
als Vorsitzender des Vereins – Josef Lange hat viele Projekte 
angestoßen und umgesetzt.

Im Sportzentrum Kaiserau erhielt er nun aus den Händen des  
FLVW Präsidenten Manfred Schnieder sowie vom Landes-
ehrenamtsbeauftragten Gottfried Dennebier die Auszeichnung 
und ein Präsent überreicht.

Nach den Ehrungen erfolgte ein Rundgang über das Gelände 
des Sportzentrums und alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
waren überrascht über die vielfältigen und modernen 
Sportanlagen. Nach dem Mittagessen erfolgte eine Busfahrt 

zum Deutschen Fußballmuseum nach Dortmund, wo auch 
hier jede/r Teilnehmende eine Menge Neuigkeiten mit nach 
Hause nehmen konnte.

Bei sommerlichen Temperaturen war es für alle ein sehr erfolg-
reicher Tag im Sportzentrum Kaiserau.

Fußball- und Leichtathletik-Verband Westfalen

Foto v.l.: Manfred Schnieder, Josef Lange und Gottfried Dennebier
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WIR SAGEN DANKESCHÖN – 40 JAHRE AGNES!

Mit einem kleinen Ständchen haben die Eltern des Kindergar-
tens St. Josef Eickelborn Agnes Lutterbüse zu ihrem 40-jähri- 
gen Dienstjubiläum gratuliert und ein Geschenk überreicht. 
Auch die Kinder und Kolleginnen waren der Meinung, dass 
dieser Anlass gefeiert werden muss, hatten einen Tanz 
einstudiert und zum gemeinsamen Jubiläumsfrühstück 
eingeladen.

Wir bedanken uns für 40 Jahre Kreativität, Nase putzen, 
Schleife binden, trösten, Kühlakku holen, Pflaster kleben, 
malen, basteln, turnen, Türme bauen, Wissen vermitteln, 
Schlaue Füchse (oder Intensivgruppe!), spielen, singen, Fin-
gerspiele, beratend zur Seite stehen, ein offenes Ohr und den 
stets engagierten Einsatz für die Kinder und ihre Familien.
 
Wir freuen uns auf hoffentlich noch viele gemeinsame Jahre mit 
“unserer Agnes” und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute! 

Christiane Eickerling
 
Noch eine kleine Vorschau: 
Am 17.09.2023 laden der Kindergarten und der Pfarrgemein-
derat (PGR) Eickelborn/Lohe wieder zum Taufcafé ein. Nach 
einem kleinen Tauferinnerungsgottesdienst sind alle Familien 
herzlich zu einem gemütlichen Beisammensein eingeladen. 
Nähere Informationen werden zeitnah bekannt gegeben.

Foto v.l.: Anja Krautkrämer-Koerdt, Jasmin Lüchtefeld,
Agnes Lutterbüse
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DYNAMISCH UND FRÖHLICH

Genau so – dynamisch und fröhlich – haben viele Eickelborner 
und Loher Frauen das erste Halbjahr 2023 erlebt. 

Der Weiberkarneval wurde sehr lustig gefeiert, gefolgt von einer 
lebhaften Generalversammlung, in der wir Nadine Biermann 
als neues Vorstandsmitglied offiziell begrüßen durften.

Außergewöhnlich schmackhaft ging es bei der Kräutersamm-
lung mit anschließender Verköstigung zu. Katja Ehrich hat  
uns angelernt und ihr Wissen mit uns geteilt. Selbst ein Baum-
pilz wurde zubereitet und verzehrt. Was haben wir für mutige 
Frauen!

Die traditionelle Fahrradtour führte dieses Jahr zur Galloway 
Farm in Bettinghausen. Hier steckt ganz viel Liebe drin. Köst-
liche Kleinigkeiten haben unseren Gaumen zum Staunen ge-
bracht. Es war ein wunderschöner Abend.

Das zweite Halbjahr soll so bunt weitergehen. Am 8. September 
ist ein Ausflug zum Botanischen Garten nach Gütersloh ge-
plant. Im Oktober geht es dann zur 2-Tagestour nach Essen. 
Basteln von Schmuck soll im November stattfinden. Und dann 
werden wir das Jahr mit unserem Adventsfrühstück gemütlich 
ausklingen lassen. Wir freuen uns auf Euch!

Euer k-kreativ, f-fröhlich, d-dynamisch Team
Inge, Julia, Nadine und Simone

Fotos oben: Weiberkarneval / Foto unten: Traditionelle Fahrradtour
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sammlung mit anschließender 
Verköstigung in der Michaelsburg

Foto rechts/unten.: Galloway 
Farm Bettinghausen
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DREI HEISSE SCHÜTZENFESTTAGE GEHEN ZU ENDE
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Jedes Jahr am zweiten Juliwochenende herrscht Ausnah-
mezustand in Eickelborn: Schon Tage vorher beginnen die Vor- 
bereitungen und das ganze Dorf fiebert dem Beginn seines 
Schützenfestes entgegen. Fiebrig waren dieses Jahr auch die 
Temperaturen, weit jenseits der dreißig Grad, was Schützen, 
Musiker und Festgäste ordentlich ins Schwitzen brachte. Der  
guten Stimmung des Königspaares Michael und Anja Glarmin 
tat dies jedoch keinen Abbruch. So feierten sie am Samstag-
abend mit ihrem Hofstaat eine rauschende Party in der 
Schützenhalle und präsentierten sich am Sonntag beim 
Festumzug den Schützen mit Glanz und Gloria. 

Doch mit dem Höhepunkt des Festes nähert sich zugleich 
auch das Ende des Königsjahres. So hieß es auch dieses Jahr 
am Schützenfestmontag wieder Abschied nehmen, bevor das 
Feuer auf „Benedikt den Großen“, den neuen Vogel, eröffnet 
wurde, um die Nachfolge von Michael und Anja zu ermitteln. 
In einem spannenden Zweikampf zwischen Frank Ostermann 
und Hubert Niehaus fiel der Vogel schließlich mit dem 105. 
Schuss und machte damit Hubert Niehaus zum neuen 
Schützenkönig. Zusammen mit seiner Frau Mechthild wird er 
nun ein Jahr die Bruderschaft regieren.

Übrigens war nicht nur die Hitze beim diesjährigen Fest re- 
kordverdächtig: Mit der kürzesten und vermutlich auch humor-
vollsten Predigt des Jahres sorgte Pastor Thiesbrummel 
gleich zu Beginn des Festes für Lacher unter den Besuchern 
der Schützenmesse. Ebenfalls für Stimmung sorgte das erst-
mals durchgeführte Bierpong-Turnier der Jungschützen am 
Samstagabend.

Aber auch Momente der Stille und der Erinnerung gehören 
zum Schützenfest: Bewegende Worte fand etwa am Sonntag 
die 25-jährige Jubelkönigin Monika Harlos in ihrer Ansprache 
an die Schützen, in der sie die Erinnerung an ihren viel zu früh 
verstorbenen König Uli und weitere Schützenbrüder wachrief, 
die mittlerweile nicht mehr unter uns sind.
 
Es ist kaum möglich, die vielen weiteren großen und kleinen 
Highlights des Festwochenendes umfassend zu schildern. 
Die für diesen “Eickelborn im Blick”-Beitrag ausgewählten 
Bilder vom Fest können aber zumindest einen plastischen Ein-
druck vermitteln.

Ein Dank für die Überlassung der Fotos geht an die Mitglieder 
des Hofstaats 2022/23, Johannes & Lukas Kleeschulte, Justus 
Funke, Stefan Rassenhövel, Antonius Michel-Kemper und Hendrik 
Mattenklotz.

Paul Schlummer

Mit der Band Windsmusik wurde am Samstagabend 
ordentlich gefeiert.
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Die eleganten Kleider der charmanten Hofdamen konnten
am Sonntag beim Festumzug bewundert werden.

Der große Zapfenstreich war einer der feierlichen Höhepunkte des Festsonntags. 
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Das Königspaar Michael und Anja Glarmin mit ihrem Hofstaat 
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Auch dieses Jahr wurden langjährig aktive 
Schützen vom Sauerländer Schützenbund 
ausgezeichnet.

Hervorragende Verdienste: Michael Berglar, 
Rolf Wagner.

Besondere Verdienste: Matthias Scheck, 
Robert Iber, Franz Biermann.

Verdienste: Volker Sack, Jörg Krautkrämer.

Am Montagmittag braucht so mancher 
Schütze eine kleine Verschnaufpause.

Stadionfeeling im 
Schützenzug:

Die Schützen grüßen 
ihr Königspaar mit
Bengalos in den Far- 
ben der Bruderschaft.
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Der frischgebackene König 
Hubert Niehaus präsentiert 
die Reste des Vogels. 

Bei Hubert Niehaus ist
nach dem Königsschuss

die Freude groß.

Auf der Theke lässt Oberst 
Uli Köster das alte und das 
neue Königspaar hochleben.
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RENNSERIE IM MASSSTAB 1:24

Seit mehr als 50 Jahren begeistert Carrera sowohl ein-
gefleischte Slotcar-Freunde, als auch Neueinsteiger an der  
Rennbahn. Der Begriff Carrera (spanisch: Rennen) ist weltweit 
auch durch Motoren und Automodelle des Herstellers Por- 
sche bekannt geworden, die nach dem Autorennen Carrera 
Panamerican benannt sind. Überall findet man Verbindungen 
zum echten Motorsport. Die meisten Fahrzeuge sind Lizenz-
bauten bekannter Automodelle oder Formel-1-Rennwagen, 
außerdem sind auch historische Rennwagen und moderne GT-
Rennwagen, sowie seit einigen Jahren auch die DTM vertreten. 

Väter setzen ihre Hoffnung in den Spieltrieb ihrer Kinder,
Sammler lieben die detailgenauen Nachbildungen der Rennautos

Das Rennbahnsystem im Maßstab 1:24 wurde als syste-
matische Ergänzung im Produktprogramm platziert, um auch  
professionelle Fahrer und Clubs anzusprechen. So liegt es 
nahe, dass der Carrera-Club Eickelborn seine je Spur 45 m 
lange Digitalbahn in genau diesem Maßstab betreibt. Jeden 
zweiten Mittwoch ab 17:00 Uhr trifft man sich im Souterrain 
der Alten Schule. Kein Carrera-Club-Treffen ohne Wettbewerb, 
schließlich ging es bei Carrera immer darum, der Schnellste 
zu sein. Also, Ladies & Gentlemen – start your engines! Die 
in liebevoller Kleinarbeit gebaute und gestaltete Bahn bietet 
sechs Startplätze, vier Tankplätze auf zwei Tankschienen  

(Start-Ziel-Gerade), eine Strafbox und die Cockpit XP Steue-
rung mit Rennleiterstand. 

Richard Fröhlig führt begeistert herum und berichtet, dass es 
sieben Stammfahrer und auch einige Gastfahrer gibt. „Unsere 
Rennen fahren wir in Serienrennen abwechselnd mit den DTM-
Autos, GT3-Autos, Classic-Autos und dem Porsche 911(997), 
so dass für jeden etwas dabei ist. Sechs Fahrzeuge können hier 
gleichzeitig starten. Damit größtmögliche Chancengleichheit 
besteht, dürfen lediglich die Reifen (auf PU-Reifen) und der 
Leitkiel (Frankenslot/Slotinvasion) geändert werden. Die Best-
Rundenzeiten liegen bei 14 Sekunden.“

Neben den regelmäßigen Clubtreffen – zum Fahren, Fachsim- 
peln und Quatschen – finden auch besondere Events und 
Workshops statt. Begeisterte Rennfahrer/innen und jene, die 
es noch werden wollen, sind herzlich eingeladen vorbeizu-
kommen. 

Facebook: Carrera Club Eickelborn (Hier finden sich ausführliche 
Rennberichte, Fotos und Videos des Clubs).
Ansprechpartner: Richard Fröhlig
(WhatsApp unter 0 23 82 / 94 00 44)

Melanie Winkel

Schnuppertermine finden Sie auf eickelborn.de unter EICKELBORN.ERLEBEN
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KURZ NOTIERT
BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Termine der Schützenbruderschaft 2023 
 
Kreisschützenfest in Effeln
15. bis 17.09.2023 
Jahresabschlussmesse, St. Nicolai, Lippstadt
07.10.2023 
Volkstrauertag, Gedenkfeier, Dorfkapelle
19.11.2023 um 10.30 Uhr
Seniorennachmittag, Speiseraum, Schützenhalle
24.11.2023 um 15.00 Uhr

Weitere Termine auf www.sb-eickelborn.de

Senioren-Treff Lohe-Eickelborn 2024

05.03., 04.06., 03.09. und 03.12.2024
in der Michaelsburg Eickelborn
Unkostenbeitrag: 7,- Euro

ANMELDUNG
Barbara Aulbur 0 29 45 / 64 43 (Eickelborn)
Maria Kleine 0 29 45 / 96 60 596 (Lohe) Fo
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WANDELKONZERT ZUR SOMMERPAUSE

Drei Standorte in Eickelborn wurden ausgesucht, um Beiträge 
aus dem über das Jahr erarbeiteten, musikalisch breit gefächer-
ten Repertoire zu präsentieren. Die Eickelborner/innen waren 
im Vorfeld über Flyer und Plakate herzlich eingeladen worden.

Mit großer Freude durften wir zahlreiche Gäste an der Dorf-
kapelle, auf den Kämpen und in der Carl-Hermkes-Straße 
begrüßen. Manch ein Gast begleitete den Chor auf seiner mu- 
sikalischen Wanderung durch die Gemeinde. Aber nicht nur 
Zuhören war angesagt, auch gemeinsames Singen gehörte 
zum Programm. Mit viel Freude und noch klangvoller er-
schallten „Die Gedanken sind frei“, „Kein schöner Land“ und 
„Abend wird es wieder“.

Dass Singen förderlich für die Gesundheit ist, ist bekannt. 
Dass es positive Energie bringt und darüber hinaus gute Lau- 
ne produziert, war an allen Stellen des Wandelkonzerts er-
lebbar. Die Rückmeldungen aus der Zuhörerschaft geben uns 
Ansporn, eine solche Veranstaltung im nächsten Sommer zu 
wiederholen.

Ein Hinweis: Der Chor Klangvoll startet am 10.08.2023 
wieder mit den regelmäßigen Chorproben um 20:00 Uhr in 
der Michaelsburg. Wir freuen uns über jede und jeden, die das 
gemeinsame Singen erproben möchten.

Petra Köster

Nach langer Unterbrechung gestaltete der Chor Klangvoll eine Neuauflage des Wandelkonzertes zum 
Abschluss des Chorjahres und Einläuten der Sommerpause.
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FERIENFREIZEIT IN FEIERTAGS-STIMMUNG

Auch in den vergangenen Jahren gab es im Ferienlager der 
Kolpingjugend allerhand zu feiern. Dieses Jahr allerdings 
wurde mit dem Lagermotto gleich jeder Tag offiziell zum 
Feiertag erklärt. 

Im Schnelldurchgang feierten die rund 120 Kinder und 
Jugendlichen mit ihren Betreuerinnen und Betreuern auf dem 
Zeltplatz in Nieheim in einer Woche nahezu alle Feste, die das 
Jahr zu bieten hat: So wurden mitten im Juli Weihnachtslieder 
gesungen und der Tannenbaum geschmückt, aber auch 
Karnevalskostüme gebastelt und ein Schützenumzug mit-
samt Lagerkönigspaar und Musikkapellen veranstaltet. Auch 
eine gruselige Nachtwanderung zu Halloween und die Kanzler-
Ansprache zum Tag der Deutschen Einheit durften nicht 
fehlen.

Trotz des Feiertags-Trubels kam natürlich auch die Lagerfeu-
er-Romantik mit Gitarrenmusik und Stockbrot nicht zu kurz. 
Auch ein Besuch im Freibad war trotz des eher durchwachsenen 
Wetters möglich. 

Bei der abschließenden Silvesterparty mit Jahresrückblick ga- 
ben die Kinder und Jugendlichen dann noch einmal Vollgas, 
bevor am Samstagmorgen die Zelte abgebrochen wurden und 
die Busse alle Teilnehmer/innen wohlbehalten zurück in die Hei- 
mat brachten. 

Paul Schlummer

Weitere Bilder und Infos zum Ferienlager gibt es auf der Website 
www.ferienlager-eickelborn.de
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Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Ferienlagers 2023
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IMPRESSUM

Unterstützen Sie den Bürgerring Eickelborn e.V. mit einer Spende
 

Spendenkonto
Sparkasse Lippstadt, IBAN: DE46 4165 0001 0014 1131 04

Vorstand des Bürgerrings Eickelborn e.V.
1. Vorsitzender: Antonius Schütte
2. Vorsitzende: Monika Kobbé
Schriftführer: Ralf Durben
Kassierer: Hubert Niehaus

Kontakt:  Ralf Durben
  0 29 45 / 20 26 97
  bgr@durben.de

“Eickelborn im Blick”
Herausgeber: Bürgerring Eickelborn e. V. 
Redaktion: Susanne Adomat, Ralf Durben, Melanie Winkel
Gestaltung und Satz: Melanie Winkel
Lektorat: Susanne Adomat, Ralf Durben, Ulrich Kobbé
Auflage: 800 Stück
Druck: Flyeralarm GmbH, 97080 Würzburg 
Inhalt gedruckt auf Recyclingpapier (FSC®-zertifiziert)
Erscheinungsweise: Kostenlos an alle Haushalte, halbjährlich
Anzeigen: Caritas-Sozialstation Lippstadt-Benninghausen, 
BFT Tankstelle (Dr. Reilmann & Goodson GmbH), 
V&K Optik Kuhnert

Für den Inhalt der Schriften sind die Verfasser verantwortlich.
Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe: 31.01.2024

 BÜRGERRING EICKELBORN
für die Bürger - mit den Bürgern



Mitglied werden?
Einfach Beitrittserklärung ausfüllen, 
ausschneiden und abgeben bei:

Ralf Durben, Rudolfstraße 5 oder 
Hubert Niehaus, Mutecke 17

Der Mitgliedsbeitrag beträgt:
für einzelne Personen: 12 € / Jahr
für Familien*: 18 € / Jahr

Das Anmeldeformular zum selbst 
ausdrucken, finden Sie auf der Seite 
des Bürgerrings: 
http://buergerring.eickelborn.de

*Eltern und alle ihre Kinder

Beitrittserklärung zum Bürgerring Eickelborn e.V.
 Hiermit erkläre ich die Mitgliedschaft zum Bürgerring Eickelborn e.V.

Die gültige Satzung des Bürgerring Eickelborn e.V. habe ich zur Kenntnis genommen und erkenne sie an.

 Einzelperson (12 € / Jahr)   Familie (18 € / Jahr)

Name, Vorname*

Straße, Hausnummer*

Postleitzahl, Ort*

eMail, Telefon

Geburtsdatum*               Datum, Unterschrift des Kontoinhabers*
*Pflichtfeld, muss ausgefüllt werden                        

Durch die Mitgliedschaft und die damit verbundene Annerkennung dieser Satzung stimme ich der
Speicherung, Be- und Verarbeitung und Übermittlung meiner personenbezogenen Daten im Rahmen der 
Erfüllung der Aufgaben und Zwecke des Vereins zu. Eine anderweitige Verwendung (z.B. Datenverkauf)
ist nicht statthaft.

Einzugsermächtigung

 Hiermit ermächtige ich den Bürgerring Eickelborn e.V. den Jahresbeitrag bei 
Fälligkeit zu Lasten meines Girokontos durch Lastschrift einzuziehen.

IBAN (Kontonummer)* 
  
BIC

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers*
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nEu  NEU  NEU  NEU  NEU

Laden Sie jetzt auch bei uns Ihr 
Elektrofahrzeug mit bis zu 150 KW/h 

an unserem HyperCharger

In Unserem Tankstellen
Shop fInden Sie:

- Snacks

- Kühle & heiße

Getränke

- Eis

Tankstelle Eickelborn
Dr. Reilmann & Goodson GmbH • Eickelbornstraße 3 • 59556 Lippstadt • Tel.: 0 29 45 / 59 92 • Fax: 0 29 45 / 66 14      

www.facebook.de/bft.tankstelle.eickelborn • Mail: info@tankstelle-reilmann.de

Deutsche Post & WestLotto-Annahmestelle


